
Bündnis 90 / die Grünen Waldbronn        16.12.09 
 
Dem Haushalt 2010 können wir nur zustimmen, wenn nicht nur Schulden 
gemacht sondern zuvor kräftige Einsparmaßnahmen vorgenommen wurden. 
Allerdings möchten wir zumindest vorläufig weitgehend die Einrichtungen 
‚verschonen’, die von denen vorwiegend genutzt werden, die in den nächsten 
Jahrzehnten unseren Schuldenberg abtragen müssen – unsere Kinder.  
Wir meinen, dass bei Einsparungen der Gemeinde- bzw. Kurbeirat mit gutem 
Beispiel voran gehen sollte. 
 
Wir haben folgende Vorschläge: 

 
1. Am Ende der Eislaufsaison wird die Halle vorläufig geschlossen. Es ist 

folgendes zu klären: Wären im Falle einer endgültigen Stilllegung bzw. 
Umnutzung oder eines Verkaufes die Zuschüsse des Landes 
zurückzuzahlen und wenn ja in welcher Höhe ? Wäre Stundung möglich ? 

2. Verpachten der Kosmetikabteilung in der Albtherme. Trennen von Bade- 
und Saunabereich, um auch Familien das Baden zu ermöglichen. 
Gegebenenfalls Schließung im Sommer für einen ganzen Monat 
(August).Nur noch 2 Saunen öffnen. 

3. Anheben der Pacht im Gesellschaftshaus. 
4. Anheben der Pacht für den Kiosk im Kurpark (warum nur € 1.- ?). 
5. Freibad: Spätere Öffnung (z.B. im Juni) und Kooperation mit Karlsbad . 
6. Umwandlung des Reisebüros in ein Tourismusbüro (mit 

Reisebüro).Kooperation mit Herrenalb, Dobel und Karlsbad (Stichwort: 
Erlebniswege). 

7. Kürzen der Zuschüsse zur Kurgastbetreuung um 50%. 
8. Einsparungen bei der VHS entweder  durch Begrenzung der Anzahl der 

angebotenen Kurse oder durch erhöhte Mindestteilnehmerzahl. 
9.  An die Verwaltung ergeht der Prüfauftrag, bis Ende März 2010 dem 
Gemeinderat Vorschläge vorzulegen, wie bzw. wo im Verwaltungshaushalt 
Einsparungen im Volumen von ca. € 600.000.- (das wären ca. 5 % der- 
jenigen Ausgaben, wo Einsparungen möglich sind) zu erreichen sind.Selbst 
Entscheidungen, deren Auswirkungen erst mittelfristig spürbar werden, 
müssen heute getroffen werden. Weiteres Zuwarten kostet nur Zeit und Geld. 
9. Die Mitglieder des Kurbeirates erhalten nur noch Sitzungsgeld. 
10. Die Entschädigung der Gemeinderäte wird um 50 % gekürzt. 
11. Die Entschädigung für die Geschäftsführer, den Prokuristen und den 

Vorsitzenden des Kurbeirates werden um 50% gekürzt. 
12.  Die Grundsteuer wird wieder auf 400 v.H. angehoben. 
13. Die Gewerbesteuer wird wieder auf 400 v.H. angehoben. 

 
gez. G. Knobloch 
17.11.09 


